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Bedingungen



     Zum Wettstreit für Spielmanns- und Fanfarenzüge

Am Sonntag, 06. Juni 2010
1.Klasseneinteilung
Spielmannszüge:

· Konzertklasse

· Sonderklasse

· A-Klasse

· B-Klasse,

· Jugendklasse

Fanfarenzüge:

· Moderne Klasse

· Sonderklasse

· A-Klasse

· B-Klasse

· Jugendklasse

2.Bedingungen in den einzelnen Klassen

2.1. Spielmannszüge

Konzertklasse:
Zwei Musikstücke in konzertanter Form.




Ein auf Konzertform umgearbeiteter Marsch gilt nicht als Konzertstück.

Sonderklasse:

Zwei Märsche nach Wahl.




(Märsche  Oberstufe)

A-Klasse:

Zwei Märsche nach Wahl




( Märsche Mittelstufe)

B-Klasse:

Zwei Märsche nach Wahl.




(Märsche Unterstufe)

Jugendklasse:

Zwei Märsche nach Wahl.

2.2. Fanfarenzüge

Moderne Klasse:
Zwei Musikstücke in konzertanter Form.

Sonderklasse:

Zwei Musikstücke nach Wahl.




(Märsche Oberstufe)

A-Klasse:

Zwei Musikstücke nach Wahl.




(Märsche Mittelstufe)

B-Klasse:

Zwei Musikstücke nach Wahl.




(Märsche Unterstufe)

Jugendklasse:

Zwei Märsche nach  Wahl.

3. Allgemeine Richtlinien für die Bewertung

3.1. Auf- und Abgang von der Bühne werden nicht bewertet. Die Wertung  beginnt

mit dem „ Stillgestanden“ und endet mit dem „ Rührt Euch“.

3.2
Die Form des Dirigierens bleibt dem Stabführer überlassen. In den Marschklassen

werden allerdings Kommandos durch Stockzeichen  mit dem Gesicht des Stabführers

zum Publikum höher bewertet.

Notenpulte und Instrumentenstative sind erlaubt.

3.3
Beim Vortrag in der Konzertklasse darf im Sitzen gespielt werden.

Übernahme und Abnahme werden in der Konzertklasse nicht gewertet.

3.4
Zugelassene Besetzung

3.4.1 Spielmannszüge
a)    Alle Quer-,Konzert- und Piccoloflöten mit und ohne Klappen. 
   Alle Arten von großen u. kleinen Trommeln sowie Glockenspiele.                                              
b)    Pauken und Effektinstrumente z.B. Amboß, Rassel, Schellentrommel usw.
         sind nur in der Konzertklasse zugelassen.

3.4.2 Fanfarenzüge

a)   Alle ventillosen Instrumente, auch der Sopran-,Alt-,Tenor- und Basslage.


b)   Ventilinstrumente sind nur in der S-Klasse und Modernen Klasse.                                                                                                                                             

3.5 Korpsführer und Korps werden getrennt bewertet. Bläst oder trommelt der Korpsführer oder Dirigent aktiv mit, entfällt die Korpsführerbewertung.

3.6 Das Höchstalter in der Jugendklasse beträgt 21 Jahre ( einschließlich Stabsführer und Dirigent.

3.7. Sparten der Bewertung

3.7.1. Beim Bühnenspiel

1. Intonation

a) War die Grundstimmung ausgeglichen?

b) Gab es Register (Stimmen),die intonationsmäßig nicht ausgeglichen waren?

c) Stimmten die Akkorde?

2. Rhythmik und Zusammenspiel

a) Wurde der Notentext in rhythmischer Hinsicht korrekt realisiert?

b) Wie gelang das Zusammenspiel?

c) Hatte der Vortrag rhythmischen Fluß?

3. Dynamik und Klangausgleich

a) Wurden die geforderten dynamischen Schattierungen deutlich?

b) Wurden die Vorschriften für crescendo und decrescendo beachtet?

c) Waren die Register aufeinander abgestimmt?

4.  Musikalische Ausführung

a) Waren Phrasierung und Artikulation entsprechend der Komposition 

(Bearb.) bewusst gestaltet?

b) Zeigten die Musiker die notwendige Flexibilität in der tonalen 

Gestaltung (Tonkultur)?

5. Gesamteindruck

a) Waren die Tempi und Tempoübergänge gelungen?

b) Was das Musikstück im Verhältnis zur Fähigkeit  und Besetzung des  Korps gewählt?

c) Wie war das äußere Erscheinungsbild des Korps?

d) Wie waren Übernahme, Abnahme und Haltung?

(Übernahme und Abnahme werden in der Konzertklasse nicht gewertet)

6. Führung der Gruppe


a)

Wieweit gelang die Verbindung zwischen Dirigenten (Stabführer) und 


Korps?

b)

Wie gelang die Führung, die Zeichengebung und das Taktieren?

3.7.2. Beim Straßenspiel

1.

Intonation und Dynamik

2.

Rhythmik und Zusammenspiel






3.

Marschtempo 








4.

Marschordnung









a) Wie waren Abstand und Richtung zum Vordermann?




b) Seitenrichtung, Gleichschritt und Schwenkung?



5.

Gesamteindruck







6. 

Stabführung









3.7.3 In jeder Sparte wird max. 10 Punkte gewertet (Zehntel-Punkte).

3.8
Die Bewertung des Straßenspiels erfolgt an einer markierten Stelle während des 


Festzuges.


Die Wertung beginnt mit der Übernahme an der weißen Linie und endet ungefähr an  
der zweiten Linie hinter der Wertungskurve (Strecke ca.100-150m),

3.9
Nichteinhaltung der Bedingungen ergibt 2 Punkte Abzug vom Wertungsrichter am


Verein.

3.10
Das Urteil des Wertungsrichter ist unanfechtbar.

4.
In jeder Klasse werden 3 Korpspreise, ein Festzugspreis sowie ein Stabsführer-


Dirigentenpreis ausgespielt.


In der Konzertklasse entfällt der Festzugspreis.

5.
Die Wertungsbogen werden den Korpsführern bei der Siegerehrung ausgehändigt.

6.
Durch die Anmeldung erklärt sich jeder Verein mit den Bedingungen einverstanden.
4

